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Erunteanfang
Jn dieſem Jahre weiß es nicht nur der Mann auf dem Lande

zuch die Leute in der Stadt wiſſen es heuer ganz genau nun be
ginnt man draußen zu ernten Als das Frühjahr ins Land zog
da fragten wir bedenklich werden ſich genug rüſtige Hände finden
die Saat auszuſtreuen Jetzt da es ſoweit iſt kümmert uns
die andere Frage werden genug Arme da ſein die Ernte einzu
bringen Und zwiſchen beiden lag unſere größte Sorge die wird
der Himmel unſerer Hände Saat ſegnen Wärme und Gedeihen
Räſſe und Wachstum ſpenden wie ſonſt

Wir wußten alle wohl weshalb wir uns darum ſorgten
warum wir diesmal herzlicher beteten als in früheren Jahren

Unſer täglich Brot gib uns heutel Wir haben nicht
alle und nicht immer eine gute Ernte als etwas nicht Selbſt
oerſtändliches als eine von Gottes guten Glauben hingenommen
Ja wir haben erſt in dieſen Kriegsjahren erkennen gelernt welch
Geſchenk Gottes der Laib Brot iſt

Nun iſt Erntezeit Erntezeit iſt feſt liche Zeit Ja unſeren
Altvordern war die Ernte heilige Zeit Gericht und Recht
prechung ruhten es wurden keine Hochzeiten gehalten ein Feier
tag war der erſte ein Feiertag der letzte Tag der Ernte Noch
heute iſt es manchenorts Sitte zu Beginn der Roggenmahd
Gottesdienſt zu halten Jn der Goldenen Aue geht noch vor dem
Anſchnitt dem erſten Erntetage das Schnittervolk zu kurzem

Gebet ins Gotteshaus Auch ein reicher Kranz von ehrwürdigen
und ſinnigen Bräuchen windet ſich um die Ernte So trifft
nan es in Süddeutſchland ſehr häufig an daß ſich die Schnitter
zu ihrem Tagewerk in der erſten Erntezeit reich mit Blumen und
Bändern ſchmücken oder Feſttagskleider anziehen die Hausfrau
richtet ein feſtliches Mahl und bäckt Kuchen Jn der Nähe von
Säldesheim wurden bis vor kurzem in einem Dorfe von Ernte
anfang ab 4 Wochen lang des Abends Choräle vom Turm ge
blaſen Jn der Altmark hört man häufig wie der erſte Senſen
ſchnitt mit einem lauten herzlichen Walts Gott begleitet wird

Auch uns iſt die Ernte wieder heilige Zeit Wir alle
wiſſen warum Lange Tage haben wir jetzt oft zum Himmel
zeſchaut ob nicht bald Sonne käme und Erntewetter Nun iſt
es da Der Landmann nimmt die Senſe vom Haken nimmt
Dengel und Stein zur Hand und die erſten Schwaden liegen
ſchon glatt und golden wie ſonſt ja manchen Ortes in der Provinz
ſtehen ſchon die erſten Mandeln

Es iſt nicht fein nach dem Geldwert eines Geſchenkes zu
fragen und es läßt ſich ja auch noch gar nicht ſagen ob die Ge
ſamternte im Lande reich ſein wird oder nicht aber ſoviel iſt
gewiß Es wird genug ſein uns ſatt zu machen bis wieder Ernte
iſt Wir aber nun wir wieder daran gehen den goldenen
Segen in unſere Speicher einzubringen werden vielleicht in ganz
neuer und vertiefter Weiſe den Gruß der Glocken verſtehen wenn
ſie in dieſem Herbſt laden zum Erntedankfeſt

Die ſtädtiſche Sparkaſſe
vollendete am 31 Dezember 1915 ihr 59 Geſchäftsjahr

Die Rechnungsergebniſſe des zweiten Kriegsjahres 1915
geſtalteten ſich wie folgt
Es waren am Schluſſe des Jahres 1914 Sparbücher
im Umlauf Hauptſtelle 84 445 Stück Zweigſtelle Nord 7550
Stück Zweigſtelle Süd 13 016 Stück Jm Laufe des Jahres
1915 wurden neu ausgefertigt Hauptſtelle 9148 Stück
Zweigſtelle Nord 1096 Stück Zweigſtelle Süd 2169 Stück zu
ſammen Hauptſtelle 93 593 Stück Zweigſtelle Nord 8646
Stück Zweigſtelle Süd 15 185 Stück zurückgegeben dagegen
Hauptſtelle 6505 Stück Zweigſtelle Nord 516 Stück Zweig
ſtelle Süd 1153 Stück ſo daß Ende des Jahres 1915 bei der
Hauptſtelle 87 088 Stück Zweigſtelle Nord 8130 Stück Zweig
ſtelle Süd 14 032 Stück überhaupt 109 250 Stück im Umlauf
waren und zwar mit Einlagen bis 60 Mk 42 877 Stück über
60 150 Mk 16 483 Stück über 150 300 Mk 13 079 Stück
über 300 600 Mk 13 375 Stück über 600 1500 Mk 14 139
Stück über 1500 3000 Mk 5901 Stück über 3000 10 000
Mark 3180 Stück über 10 000 Mk 216 Stück
Die Spareinlagen betrugen am Schluſſe des Vor
jahres 60 196 811,33 Mk Jm Betriebsjahre wurden a neu
eingezahlt 25 843 532,10 Mk b als neue Einlagen den
Sparern an Zinſen gutgeſchrieben 1718 941,18 Mk zuſammen
27 562 473,28 Mk zurückgezahlt 33 074 068,11 Mk mit
hin mehr zurückgezahlt 5 511 594,83 Mk Der Geſamtbetrag
der Spareinlagen belief ſich Ende 1915 auf 54 685 216,50 Mk
alſo durchſchnittlich auf ein Buch 500,64 Mk gegen 573,24 Mk
im Vorjahre

Die Herabminderung des Einlagenbeſtandes gegen das
Vorjahr um 5511 594,83 Mark iſt im weſentlichen eine
Folge der Abſchreibungen von Einlagen zur
Deckung der Zeichnungen für Kriegsanleihen
In den Jahren 1914 und 1915 hat die Sparkaſſe größtenteils
für dieſen Zweck ihren Einlegern über 16 Millionen Mark
ihrer Guthaben zur Verfügung geſtellt Dagegen hat ſich die
Zahl der Sparer um 4239 erhöht Die Anzahl der Geſchäfts
fälle betrug 312 061 und hat gegen das Vorjahr eine Steige
rung von 42 678 Poſten erfahren

Zinſen wurden an die Sparer bar gezahlt 48 189,22
Mark als neue Einlagen gutgeſchrieben 1718 241,18 Mk

Der Beſtand an Hypothekendarlehen belief ſich
am Schluſſe des Jahres 1914 auf 26 601 679,13 Mk im Laufe
des Jahres 1915 wurden neu ausgeliehen 579 200 Mk zu
ſammen 27 180 879,13 Mk dagegen zurückgezahlt 25 887,20
Nark ſo daß bis Ende des Jahres 1915 Ausleihungen

Zinsſatz ſtellte ſich Ende Dezember 1915 für 27 154 991,93
r e Durchſchnitt 4,13 Prozent gegen 4,10 Prozent im
rjahre

Die Sparkaſſe beſaß am Schluſſe des Jahres 1914 an
r Nennwerte nach 34 425 590 Mkm Jahre 1915 wurden angekauft 3 000 000 Mk ausgeloſt

bezw verkauft 1360 200 Mk Beſtand am 31 Dezember 1915
36 065 390 Mk

Darlehen an Gemeinden und Korpora
tionen Beſtand am Schluſſe des Vorjahres 5 870 245,81
Mark zurückgezahlt 142 188,39 Mk Beſtand am 31 Dez 1915
5 728 057,42 Mk

Darlehen gegen Unterpfand Bürgſchaft
Wechſel und Schuldſchein Beſtand am 31 Dez 1915
6000 Mk

Das Guthaben der Sparkaſſe bei vier hieſigen Bank
häuſern betrug am Schluſſe des Jahres 1914 785 114,04
Mark im Jahre 1915 wurden belegt 6 195 603,77 Mk da
gegen zurückgezogen 6 620 982,05 Mk gleich 359 735,76 Mk

Das vorübergehend angelegte Bankguthaben wurde vom
1 Januar bis 31 Dezember 1915 mit 3 Proz verzinſt Das
Geſamt vermögen der Sparkaſſe war Ende 1915
angelegt 1 in Hypotheken mit 27 154 991,93 Mk 2 in Jn
haberpapieren Bilanzwert mit 32 292 764,07 Mk Nenn

Höhe von 27 154 991,93 Mk ſtattgefunden haben Der

wert 36 065 390 Mk davon in Reichs und Staatsanleihe
21 385 150 Mk gleich 59,30 Proz 3 in Darlehen an Ge
meinden und Korporationen mit 5 728 057,42 Mk 4 in Dar
lehen gegen Wechſel und Schuldſcheine mit 6000 Mk 5 in
Darlehen gegen Unterpfand mit 359 735,76 Mk 6 in
ſonſtigen Werten mit 1 937 061,07 Mk zuſ 67 478 610,25 Mk

Der Beſtand des Sicherheitsfonds betrug am
Schluſſe des Vorjahres 2 898 371,73 Mk ab nachträgliche
Ueberweiſung an die Stadtgemeinde Halle a S aus dem
Jahre 1914 274 552,78 Mk bleiben 2 623 818,95 Mk dazu
Kursgewinn aus 1915 16809,20 Mk der Ueberſchüſſe
von 650 765,60 Mk aus 1915 162 691,40 Mk zuſammen
2 803 319,55 Mk gleich 5,13 Proz des Einlagenbeſtandes

Pfennigſparkaſſe
Am Schluſſe des Jahres 1914 befanden ſich bei den Ver

kaufsſtellen und in den Händen der Sparer 13 100 Stück
Marken zu 10 Pfg gleich 1310 Mk Jm Jahre 1915 wurden
an die Verkaufsſtellen ſowie an den Automaten abgegeben
2100 Stück Marken zu 10 Pfg gleich 210 Mk Von der Spar
kaſſe wurden in Zahlung genommen 257 Stück Karten zu
10 Stück Marken gleich 2570 Stück Marken zu 10 Pfg gleich
257 Mk mithin Beſtand Ende 1915 12 630 Stück Marken
zu 10 Pfg gleich 1263 Mk

Hausſparkaſſen
Ausgeliehen wurden im Berichtsjahre 813 Stück gegen

1142 im Vorjahre und zurückgegeben 459 gegen 587 im Vor
jahre Entleerungen fanden in 1919 Fällen ſtatt die ein
Ergebnis von 40 028,84 Mk gegen 122 877,16 Mk im Vor
jahre hatten

Die Butterverſorgung in der nächſten Woche
Bekanntmachung

Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom 13 Januar
1916 wird die Verteilung der Butter in der Woche vom 31 Juli
bis 6 Auguſt in folgender Weiſe geregelt

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 1 Auguſt
Die Butter wird in Stücke zu 125 Gramm ausgeformt Es

erhalten Haushalte mit einem Angehörigen ein halbes Stück
16 Pfund oder 62,5 Gramm Haushalte mit 2 und 3 Ange

hörigen ein ausgeformtes Stück 4 Pfund 125 Gramm Haus
halte mit 4 bis 7 Angehörigen ein und ein halbes ausgeformtes
Stück 56 Pfund 187,5 Gramm Haushalte mit 8 bis 11 Ange
hörigen erhalten zwei ausgeformte Stücke oder 8 Pfund 250
Gramm endlich Haushalte mit 12 und mehr Angehörigen drei
ausgeformte Stücke 54 Pfund 375 Gramm

Der Verkauf erfolgt auf Grund des für die 2 Woche gültigen
Abſchnittes des neuen Butterſcheines in den Geſchäften in denen
die Käufer in die Kundenliſte eingetragen ſind

Der Verkäufer hat beim Verkauf den für dieſe Woche gelten
den Abſchnitt abzutrennen und den Verkauf in der Kundenliſte
anzumerken

Die abgetrennten Abſchnitte ſind gebündelt dem Stadt Er
nährungsamt Schmeerſtraße 11III Zimmer 26 am Montag den
7 Auguſt vorzulegen

Militärurlauber erhalten die Butter auf Grund der ihnen
zugeteilten Butterſcheine n ur auf dem ſtädtiſchen Markt Tal
amtſchule

Halle am 29 Juli 1916

Margarine
Bekanntmachung

Am Montag den 31 Juli 1916 wird auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe Margarine
verkauft und zwar

vormittags von 12 Uhr auf die Nummern 30 001 33 500 und
nachmittags von 6 Uhr auf die Nummern 33 501 37 000

der neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haushaltes
entfällt s Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Halle am 29 Juli 1916

Der Magiſtrat

Der Magiſtrat

Kartoffeln
Bekanntmachung

Vom Montag den 31 Juli wird der Preis der Kartoffeln
welche die Händler von der Stadt bezogen haben für die Jn
haber der gel ben und roten Kartoffelkarten mit 9 Pfennig
für das Pfund für die Jnhaber der weißen Kartoffelkarten
mit 14 Pfennig für das Pfund feſtgeſetzt

Halle am 29 Juli 1916 Der Magiſtrat
Alte Kartoffeln und mehrere Zentner Futterkartoffeln

werden am Schlachthofe noch verkauft

3 Kostümo

z Mäntel

bitten Wir unsere
Schaufenster
zu besichtigen

Hülſen und Oelfrucht Höchſtpreiſe
Jm Reichsgeſetzblatt werden die neuen Faſſungen der Ver

ordnungen über Oelfrüchte und daraus gewonnene Produkte ſo
wie über Hülſenfrüchte veröffentlicht

Der Kriegsausſchuß für Oele und Fette in Berlin hat die
Oelfrüchte abzunehmen und einen angemeſſenen Preis dafür zu
zahlen Der Preis für 100 Kgr darf nicht überſteigen bei
Winter und Sommerraps 60 Mk bei Winter und Sommer
rübſen 57,50 Mk bei Hederich und Raviſon 40 Mk bei Dotter
40 Mk bei Mohn 85 Mk bei Leinſamen 50 Mk bei Hanfſamen
40 Mk bei Sonnenblumenkernen 45 Mk und bei Senfſaat 50 Mk
Für die Oelfrüchte aus der Ernte 1917 werden die Preiſe um je
ein Sechſtel erhöht

Die Verordnung findet auch Anwendung auf Oelfrüchte die
aus dem Ausland einſchließlich der beſetzten Gebiete eingeführt
worden ſind oder eingeführt werden ebenſo auf Oelrettich Seſam
Vaumwoll und Rizinusſamen Erdmandeln Erdnüſſe Bucheckern
Sojabohnen Mowraſaat Jlipe Schi und geraſpelte Kokosnüſſe
Palmkerne und Kopra die nach dem 20 Oktober 1915 aus dem
Auslande eingeführt worden ſind oder eingeführt werden
Für 5ülſenfrüchte dürfen die Preiſe nicht überſteigen

für den Doppelzentner bei Erbſen 41 bis 60 Mk bei Bohnen 41
bis 70 Mk und bei Linſen 41 bis 75 Mk

Der Bezugsſchein für Web Wirk und
Strickwaren

Am 1 Auguſt treten die Beſtimmungen der Bundesratsver
ordnung vom 10 Juni über die Einführung des Bezugsſcheins für
Web Wirk und Strickwaren und über die ſogenannte Freiliſte
in Kraft Die vielfach angeſtrebte Verſchiebung dieſes Termins
konnte nicht bewilligt werden weil damit nur dem in der not
wendigen Uebergangszeit bemerkten übermäßigen Ankauf von
Webwaren Vorſchub geleiſtet worden wäre Auch die von vielen
Seiten gewünſchte Erweiterung der Freiliſte kann zunächſt nicht
in Frage gezogen werden ſolange nicht mindeſtens die Ergebniſſe
der am 1 Auguſt ſtattfindenden Beſtandsaufnahme und der Er
werbungen von Web und Wirkwaren in den okkupierten Gebieten
abgeſchloſſen vorliegen Andererſeits wird auch ſolange dies nicht
der Fall iſt eine Einſchränkung der Freiliſte nicht erfolgen die
gleichfalls vielfach angeregt worden iſt Man will die Erfahrungen
von einigen Monaten nach Einführung des Bezugsſcheins ab
warten ehe man an eine Aenderung der beſtehenden Vorſchriften
herantritt die früheſtens im Monat Oktober und nach Gehör der
Jntereſſentengruppen und der amtlichen Handelsvertretungen in
Erwägung gezogen werden kann

Die belegten Brötchen
Anläßlich der Aufhebung des S 15 der Fleiſchkarten

verordnung betreffend die Ausgabe mit kaltem Aufſchnitt
belegter Brote und Brötchen in Gaſtwirtſchaften iſt der
irrigen Auffaſſung Ausdruck gegeben worden daß fortan die
Entnahme belegter Brote und Brötchen ganz und gar an die
Fleiſchkarte geknüpft ſei Dieſe Auffaſſung iſt irrig Die
Ausnahme des früheren S 15 konnte naturgemäß nur in
ſoweit Platz greifen als eine Regelung des Fleiſch und
Wurſtbezuges durch die Fleiſchkartenverordnung überhaupt
erfolgt iſt Soweit alſo Fleiſch und Wurſt durch die Fleiſch
kartenverordnung nicht der Fleiſchkarte unterworfen ſind
bedurfte es auch keiner Ausnahmebeſtimmung zugunſten der
Abgabe belegter Brötchen in Gaſtwirtſchaften und ebenſo
wenig bewirkt die Aufhebung dieſer Ausnahme inſoweit
irgendwelche Veränderung

Es können alſo Geflüel Wild Dauer
wurſt die nicht unter die Fleiſchkartefallen
auch ohne weiteres auf Broten oder Brötchen in Gaſtwirt
ſchaften kartenfrei wie bisher abgegeben werden

Verboten vielmehr iſt lediglich daß Rind
Kalb Schweine oder Hammelſleiſch oderFriſchwurſt wie das bisher kraft gedachter Ausnahme
beſtimmung für Gaſtwirtſchaften zuläſſig war als kalter
Braten oder Aufſchnitt auf Broten oder Brötchen kartenfrei
abgegeben werden es ſoll damit verhütet werden daß die
Fleiſchkartenverordnung bezüglich der Fleiſch und Wurſi
arten über die ſie eine Regelung trifft umgangen wird

Der Saccharinpreis
Kriegsernährungsamt wird unsAus dem geſchrieben

Der Saccharinpreis beſchäftigt vielfach die Preſſe Es wird
geklagt daß er die Herſtellungskoſten weit überſteige und unver
diente Gewinne enthalte Das verlangt eine Richtigſtellung
Süßſtoff iſt als die Zuckerknappheit offenbar wurde zuerſt zur
Herſtellung von Limonade dann unter Verbot der Verwendung
von Zucker für eine Reihe anderer gewerblicher Zwecke und end
lich auch für den allgemeinen Bedarf von Kommunalverbänden
namentlich zur Verſorgung der Kantinen und Gaſtſtätten in
duſtrieller Werke dann von Gaſthäuſern und von Haushaltungen
freigegeben worden Die Freigabe erfolgte Schritt um Schritt mit
dem Ausbau der Herſtellungsmöglichkeiten die leider auch jetzt
noch keineswegs unbegrenzt ſind Jrgend eine Einwirkung der
Zuckerinduſtrie oder von land wirtſchaftlichen Kreiſen die Frei
gabe von Saccharin zu verhindern hat niemals ſtattgefunden
Der Preis für Saccharin iſt vom Reichskanzler feſtgelegt worden
unter Annäherung an den Zuckerpreis mit einem Abſchlag von
etwa einem Viertel bis einem Drittel des Zuckerpreiſes Dafür
war insbeſondere die Erwägung maßgebend daß auch bei einer
billigeren Abgabe die mit Süßſtoff hergeſtellten Erzeugniſſe im
Preiſe kaum billiger geſtellt worden wären als die mit Zucker
hergeſtellten Waren die Verbilligung daher nicht dem Verbraucher
zugute gekommen wäre Es ſollte weiter verhütet werden daß
einzelne Betriebe ſich zum Schaden anderer verſorgten Auch die
Preiſe der Süßſtoffmiſchungen und packungen die an die Kom
munalverbände zur Abgabe an Gaſthäuſer und Haushaltungen
gehen W auf ſolcher Grundlage gehalten Danach iſt der gleiche
Süßſtoffwert in Saccharin erheblich billiger als in Zucker Dabei
zog inan in Rückſicht daß Saccharin nicht nährt ſondern nur ſüßt
und daß ſeine Anwendbarkeit in der Küche immerhin von vielen
noch nicht ausgeprobt iſt und daher da und dort zu Enttäuſchungen
führen mag Andererſeits ſchien auch hier die oben angegebene
Preisgrundlage ſachgemäß es wäre ſonſt zu beſorgen daß Süß
ſtoff über den nächſten Bedarf hinaus aufgehäuft und da und dort
auch auf den verfügbaren Zuckeranteil zum Teil verzichtet und
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fordert verwendet würde ein Ergebnis das beſonders für unſere
Kinderernährung ſehr unerfreulich wäre Aus demſelben Grunde
wird auch dahin gewirkt daß die Volkskaffeeküchen und Volks
eiſeanſtalten nach wie vor ihren Zucker bekommen der Zucker in
den EDuxuskaffeehäuſern aber in denen Kaffee und Tee nicht Nah
zungs ſondern Genußmittel ſind durch Süßſtoff erſetzt wird Die
Kriegspreiſe für Süßſtoff ſind übrigens erheblich niedriger als
die Friedenspreiſe Und endlich iſt zu bemerken daß der geſamte
Süßſtoffgewinn nicht irgend einer privaten Unternehmung zu
fließt die Fabriken erhalten nur einen Herſtellungsgewinn der
nicht über das Uebliche hinausgeht ſondern ausſchließlich der
Gehörde zu Zwecken der Volksernährung unterſteht

Die Fleiſchgerichte in den Wirtſchaften
Zur Behebung der über die Bekanntmachung vom 31 Mai

1916 betreffend die Vereinfachung der Beköſtigung in Gaſt
Schank und Spveiſewirtſchaften aufgetauchten Zweifel ſei feſtge
ftellt daß die Verordnung ſo aufzufaſſen iſt daß in den Speiſe
karten zwei der Fleiſchkarte unterliegende Gerichte geführt werden
dürfen Iſt eines verbraucht ſo darf ſelbſtverſtändlich ein anderes
Gericht an ſeine Stelle geſetzt werden Neben den der Fleiſchkarte
unterliegenden Gerichten dürfen der Fleiſchkarte nicht unter
e Speiſen ſelbſtverſtändlich in beliebiger Zahl geführt
werden

Zum Herſtellungsverbot für Pralinés
teilt das Kriegsernährungsamt folgendes mit Die Verordnung
betrifft nur die Herſtellung nicht auch den Verkauf für die Zu
kunft Der Verarbeitung bereits vorliegender Halberzeugniſſe
ſtege nichts im Wege Pralinés im Sinne der Bekanntmachung
ind nur ſolche mit Schokoladenbezug und Zucker

füllung nicht auch Süßigkeiten mit Fruchtfüllung Nußfüllung
Makronenfüllung Likörfüllung uſw Ferner iſt die Reichszucker
ſtelle ermächtigt worden für billigere Ware bis zum Kleinhandels
preis von 5 Mark für ein halbes Kilo Ausnahmen zuzulaſſen
Den Wünſchen der Jnduſtrie iſt daher um der weiteren Beſchäfti
gung der Arbeiter willen in weitem Umfange Rechnung getragen
worden Auf der anderen Seite aber iſt das Empfinden weiter
Volkskreiſe zu berückſichtigen und es iſt auch ein wirtſchaftliches
Gebot innerhalb der zur Herſtellung von Schokoladen und Süßig
leiten beſtimmten Zuckermengen die Herſtellung reiner Luxuswaren
auszuſchließen und den Zucker möglichſt ſolchen Sachen zuzuwenden
die als Nahrungsmittel oder immerhin als Bedarfsgegenſtand
für Feld und Heimat gelten können

Syndizierung der Dörrgemüſe Jnduſtrie
Jrn verſchiedenen Blättern wird mit eingehenden Angaben

tie angeblich ſchon erfolgte vom Kriegsernährungsamt in die
Wege geleitete zwangsweiſe Syndizierung der Dörrgemüſe Jn

duſtrie gemeldet tDieſe Mitteilungen eilen wie uns das Kriegsernährungsamt
mitteilt den Tatſachen voraus Es liegt auf der Hand daß das
Kriegsernährungsamt darauf bedacht iſt auf die Gemüſe und Obſt
verarbeitenden Jnduſtrien einen maßgebenden Einfluß zu ge
winnen der ſich ſowohl auf die Regelung des Einkaufs und der
Einkaufspreiſe für die von dieſen Jnduſtrien benötigten Roh
produkte wie auf den Abſatz und die Preiſe der fertigen Erzeug
niſſe erſtrecken ſoll Es iſt jedoch über die in dieſer Beziehung zu
erlaſſenden Verordnungen noch keinerlei Beſchluß gefaßt worden

Voller Rormallohn für Kriegsbeſchädigte
Das Königlich Preußiſche Staatsminiſterium bringt inſämtlichen Betrieben des preußiſchen Staates den Gruidſah

zur Anwendung die Militärrenten Empfänger lediglich nach
ihrer Arbeitsleiſtung ohne Berückſichtigung des Renten
bezuges v entlohnen Das gleiche Verſahren wird jetzt in
allen eichsbetrieben eingeſchlagen der Reichskanzler
Reichsamt des Jnnern hat ferner ſämtliche Bundes

regierungen aufgefordert die An des erwähnten
Grundſatzes in ihrem Verwaltungsbereiche zu veranlaſſen
Soweit dies noch nicht der Fall iſt dürfte alſo wohl in
arß in allen ſtaatlichen Betrieben Deutſchlands die Praxis
herrſchen daß Kriegsbeſchädigte bei einer Arbeitsleiſtung
die der normalen entſpricht den vollen Normallohn und
dazu ihre Militärrente erhalten Es wäre zu wünſchen
daß dieſe der BVilligkeit entſprechende Geſtaltung der Ent
lohnung der Kriegsbeſchädigten auch in den Betrieben kom
Ppyater und privater Arbeitgeber ganz allgemein Eingang
fande

Zur Brenneſſelverwertung
Berlin 27 Juli Amtlich Nach einer Bekannt

machung des Bundesrates vom 27 Juli 1916 dürfen die im
Jnlande gewonnenen und aus dem Auslande einſchließlich
der beſetzten Gebiete eingeführten Stengel der lang
ſtieligen Brenneſſel nur an die Neſſelfaſer Ver
wertungs geſellſchaft m b Berlin 66 Wil
helmſtraße 91 oder an die von ihr ermächtigten Stellen
oder an von Behörden errichteten Sammelſtellen abgeſetzt
werden Die Eigentümer oder Beſitzer der Brenneſſelfaſer
können der Verwertungsgeſellſchaft eine Abnahmefriſt von
mindeſtens 4 Wochen ſetzen nach deren Ablauf die Abſatz
beſchränkung erliſcht Der Höchſtpreis iſt zunächſt auf
l4 Mark für den Doppelzentner feſtgeſetzt kann
aber vom Reichskanzler geändert werden

Organiſierte militäriſche Hilfe bei den
Druſcharbeiten

Unter den gegenwärtigen Ernährungsverhältniſſen und
in Anbetracht der Verzögerung der diesjährigen Ernte muß
ganz beſonders auf eine baldige Jnangriffnahme des Aus
dreſchens der neuen Brotfrucht wie des Futtergetreides Be
dacht genommen werden Vorausſichtlich wird es aber in
der Mehrzahl der land wirtſchaftlichen Betriebe an genügen
den Arbeitskräften für die anſtrengende Druſcharbeit fehlenZur Behebung dieſer Schwierigkeiten ſind von der ſatiſſchen

Landwirtſchaftskammer ſchon je Erfolg verſprechende
Schritte unternommen worden Nach dem Plane der ge
nannten Kammer ſoll durch die Landräte die Vermittelung
und Organiſierung militäriſcher Hilfe für die möglichſt früh
zeitige Jnbetriebnahme der Dreſchmaſchinen in die e ge
leitet werden Es ſollen die Gemeinden und landwirtſchaft
lichen Vereine aber auch Einzelgroßbeſitzer ihre Anträge auf
Ueberlaſſung ſogenannter fliegender Dreſchkolonnen welche
aus zu dieſem Zwecke beurlaubten Soldaten gebildet werden
den Landräten einreichen Dieſe ſtellen für ihren Kreiseinen Plan des gemeldeten Bedarfes an Arbeitskräften auf

und treten zu deſſen Deckung mit dem ſtellvertretenden
Generalkommando ins BVenehmen Es ſteht zu hoffen da
es auf dieſe Weiſe auch dem Klein und Mittelbeſitz möglich
ſein wird vereins oder gemeindeweiſe Lohndreſchſätze zu
mieten und durch militäriſche Kolonnen wenigſtens einen
Teil ſeiner Ernte ſofort vom Felde auszudreſchen Das ſtell
vertretende Generalkommando des 6 Armeekorps hat in der
Angelegenheit weiteſtgehendes Entgegenkommen zugeſichert

dafür der billigere Süßſtoff in der Küche meyr als es die Not er J vertretungen Ve
r

Beurlaubung vo Dreſchmaſchinenführern wo es nach
Lage der Verhältniſſe irgend durchführbar iſt auch den
von Schleſien mit Erfolg in Angriff genommenen Plan ins
Auge zu faſſen und mit Nachdruck die Zuſammenſtellung
ſolcher militäriſchen Dreſchkolonnen zu betreiben

Jm Zoologiſchen Garten
iſt Sonntag nachmittag 35 Uhr Konzert vom Görlach
re ter abends 734 Uhr konzertiert das Stadttheater
Orcheſter unter Leitung des Kapellmeiſters Karl Nöhren
Eintrittspreiſe Erwachſene 40 Pfg von 7 Uhr ab 30 Pfg
Kinder 20 Pfg Militär ohne Dienſtgrad vormittags 10 Pfg
nachmittags 20 n Siehe Anzeige Bei dieſem warmenWetter iſt der Aufenthalt draußes auf dem hochgelegenen

Reilsberge bekanntlich beſonders erfriſchend und deshal
eine wirkliche Erholung die jedem empfohlen werden kann

e e
Tauchboot Deutſchland

Du aus der Not des Landes geboren
Aus heiligem Willen und trutziger Kraft
Nun haſt die Pforten der See du entriegelt
Und mit dem ſtarken bremiſchen Schlüſſel
Oeffneteſt weit du die Meerestore
Frei wird die See Und du brichſt den Zwinger
Brichſt alle Bande in die zu ſchlagen
Deutſchen Mut der Feind ſich vermaß
Nun als ein Sieger über die Meere
Wandert der deutſche lebendige Geiſt
Hört es kommt wie ein jauchzender Klang
Nieder mit England Auf unſren Maſten
Leuchten ſtolz Elmsfeuer der Fretheit
Und von Deutſchland wird Heil einſt werden
Allen den Völkern des Erdenrundes

Kurt v Rohrſcheidt

e

Kundmachung
an die öſterreichiſchen ungariſchen und bosniſch

herzegowiniſchen Landſturmpflichtigen
Alle in den Jahren 1866 bis 1897 geborenen öſter

reichiſchen und ungariſchen Staatsangehörigen bezw bosniſch
herzegowiniſchen Landes angehörigen werden in der Zeit vom
31 Juli bis 30 September 1916 einer neuerlichen Muſterung
unterzogen Zu erſcheinen haben ſämtliche Muſterungs
pflichtige die ihren ſtändigen Aufenthalt in Groß Berlin
in der Provinz Brandenburg rin Sachſen oder im
Herzogtum Braunſchweig haben Die Muſterung findet in
der LandwehrInſpektion BerlinSchöneberg General Pape
ſtraße in der Zeit von 11 Uhr an folgenden Tagen ſtatt

Am 31 Juli 1916 Jahrgang 1866 1 Auguſt Jahrgang
1867 2 Auguſt Jahrgang 1868 3 Auguſt Jahrgang 1869
4 Auguſt Jahrgang 1870 5 Auguſt Jahrgang 1871 7 Aug
Jahrgang 1872 8 Auguſt Jahrgäng 1873 9 Auguſt Jahr
gang 1874 10 Auguſt Jahrgang 1875 11 Auguſt Jahrgang
1876 12 Auguſt Jahrgang 1877 deren Familiennamen mitden Buchſtaben A bis K beginnt 14 Auguſt Jahrgang 1877
Buchſtaben L bis Z 15 Auguſt Jahrgang 1878 Buchſtaben
A bis K 16 Auguſt Jahrgang 1878 Buchſtaben I bis 2Z
17 Auguſt Jahrgang 1879 Buchſtaben A bis K 18 Auguſt
Jahrgang 1879 Buchſtaben I bis 2 19 Auguſt Jahrgang
1880 Buchſtaben A bis K 21 Auguſt Jahrgang 1880 Buch
ſtaben L bis Z 22 Auguſt Jahrgang 1881 Buchſtaben
bis K 23 Auguſt Jahrgang 1881 Buchſtaben I bis 2
24 Auguſt Jahrgang 1882 Buchſtaben A bis K 25 Auguſt
Jahrgang 1882 Buchſtaben L bis Z 26 Auguſt Jahrgang1883 Buchſtaben A bis K 28 Auguſt Jahrgang 1883 Buch

ſtaben L bis Z 29 Auguſt Jahrgang 1884 Buchſtaben A
bis K 30 Auguſt Jahrgang 1884 Buchſtaben L bis 2Z
31 Auguſt Jahrgang 1885 Buchſtaben A bis K 2 September
Jahrgang 1885 Buchſtaben L bis Z 4 September Jahrgang
1886 Buchſtaben A bis K 5 September Jahrgang 1886
Buchſtaben L bis Z 6 September Jahrgang 1887 Buch
ſtaben A bis K 7 September Jahrgang 1887 Buchſtaben
L bis 2Z 8 September Jahrgang 1888 Buchſtaben A bis K
9 September Jahrgang 1888 Buchſtaben L bis 2Z 11 Sept
Jahrgang 1889 Buchſtaben A bis K 12 September Jahr
gang 1889 Buchſtaben L bis Z 13 September Jahrgang
1890 Buchſtaben A bis K 14 September Jahrgang 18090
Buchſtaben L bis 2Z 15 September Jahrgang 1891 Buch
ſtaben A bis K 16 September Jahrgang 1891 Buchſtaben
I bis Z 18 September Jahrgang 1892 Buchſtaben A bis K
19 September Jahrgang 1892 Buchſtaben I bis Z 20 Sept
Jahrgang 1893 Buchſtaben A bis K 21 September Jahr
gang 1893 Buchſtaben L bis 2 22 September Jahrgang
1894 Buchſtaben A bis K 23 September Jahrgang 1894
Buchſtaben I bis Z 25 September Jahrgang 1895 Buch
ſtaben A bis K 26 September Jahrgang 1895 Buchſtaben
bis 2Z 27 September Jahrgang 1896 Buchſtaben A bis K
28 September Jahrgang 1896 Buchſtaben I bis Z 29 Sep
Jahrgang 1897 Buchſtaben A bis K 30 September Jahr
gang 1897 Buchſtaben L bis Z

Diejenigen die zur vorangehenden Konſkripkion im
Monat Juli nicht erſchienen ſind haben nebſt ihren Aus
an feren zwei unaufgezogene Photographien mitzu
ringen

Fort mit den Scheuklappen
Der Deutſche Tierſchutzverein zu Berlin regt an bei

dem nicht allzugroßen Ledervorrat die unpraktiſchen Scheu
klappen an den Pferdegeſchirren zu entfernen und ſie zur
Flickarbeit für Schuhwerk zu verwenden Dadurch würde
nicht nur den Pferden eine Erleichterung verſchafft ſondern
es würde auch unzweckmäßig angewandtes Leder nützlichere
Verwendung finden Sicher eine ſehr beherzigenswerte
Anregung

Noch ein Kriegsſchwindler
Friſche Eier nur an Verbraucher a Schock 11 Mk gegen

Voreinſendung an Herrn Lange Dömitz Meckl Schw
und es wäre dringend zu wünſchen daß ein gleiches auch bei
den übrigen militäriſchen Kommandoſtellen ä
wird eine dankbare Aufgabe der er

Berliner Hof Dieſe Anzeige war vor kur in iedenenmitteldeutſchen Jene zu leſen Die Weile die
unvorſichtig genug waren auf das verlockende Angebot

ne und Genoſſenſchaften ſein neben der f das Geld einzuſenden erhielten weder Eier noch bekamen ſie
das Geld zurück Lange iſt ein Schwindler der bald hier
bald dort ſtets unter anderem Namen auf dieſe Weiſe die her
ſchende Notlage auszubeuten ſucht Bald preiſt er Eier bald
Butter bald Wurſt an Nie läßt er mehr etwas von ſich
hören ſobald er das Geld eingeſteckt hat Wie Lange ſo
macht es eine große Anzahl von Kriegsſchwindlern Meh
denn je verdient in der Gegenwart die Mahnung verbreitet
zu werden An unbekannte Perſonen oder Firmen ſende nie
im voraus Geld ein mögen die Firmen noch ſo wohl lauten
und die Angebote noch ſo günſtig ſcheinen Erſt erkundige
dich über den Ruf des Anbietenden Auch bewahre die größte
Vorſicht bei dem Eingang von Nachnahmeſendungen Unbe
ſtellte Nachnahmen löſe nie ein Laß dich überhaupt nur dann
auf Nachnahmeſendungen ein wenn du weißt daß der Ab
ſender volles Vertrauen verdient Auskunft in allen Rechts
angelegenheiten erteilt umſonſt die ſtädtiſche Rechtsauskunfts

ſtelle in Halle a d Schmeerſtr 1 1 Treppe Eingang
Verſicherungsamt Sprechſtunden Mittwoch nachm von 5
Uhr Donnerstag vorm von 8125 Uhr Freitag vorm
von 881216 Uhr

Eifernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe wurde verliehen dem

Leutnant Herbert Michaelis im Füſilier Regiment 36
einem Schüler der Latina

Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze erwarb ſich der
Unteroffizier der Reſerve Franz Heinze Sohn des Knapp
ſchaftsſekretärs Franz Heinze Forſterſtr 51 das Eiſerne
Kreuz

Einſammlung der Küchenabfälle Wie im Jnſeratenteil
erſichtlich fahren die Wagen des Halliſchen Haus
frauenbundes in nächſter Woche außer in den Armen
bezirken 4 u 12 auch noch im 13 14 15 16 u
21 Bezirk ſo daß nun faſt die Hälfte der Stadt befahren
wird Die Einſammlung geſchieht planmäßig nach der Ein
teilung der Stadt in Armenbezirke Es ſcheint immer noch zu
wenig bekannt zu ſein daß die Hauswirte verpflichtet ſind
Sammelgefäße für die Küchenabfälle in ihren Grundſtücken
aufzuſtellen und diefe in ordnungsgemäßem Zuſtande zu er
halten Sollte ein Bruchteil dieſer Abfälle direkt an Vieh ver
füttert werden ſo iſt noch der Reſt zu ſammeln und nicht in
die Aſchengruben oder auf die Düngerhaufen zu werfen Sam
melgefäße mit Deckel ſind der Fliegen halber zu empfehlen

Deutſcher Nationgl Ausſchuß Auf Veranlaſſung dieſer
unter dem Vorſitz des Fürſten Wedel ſtehenden Vereinigung
die ſich die Aufgabe geſtellt hat unter Fernhaltung von allen
Einſeitigkeiten ein einheitliches Verſtändnis des deutſchen
Volkes für einen ehrenvollen die geſicherte Zukunft des
Reiches verbürgenden Frirdensſchluß zu wecken finden be
kanntlich am 1 Auguſt in vielen deutſchen Städten öffentliche
Verſammlungen ſtatt Jn der hieſigen Verſammlung Diens
tag abends 8 Uhr in den Thaliaſälen ſpricht Geheimrat
Prof Dr Adolf Arndt Karten bei Heinrich Hothan
und an der Abendkaſſe

Geheimrat Profeſſor Anton kann während des Monats
Auguſt private Ordinationen nicht übernehmen Bezüglich
der Aerztlichen Beratungsſtelle für Angehörige von geiſte
kranken und abgearbeiteten Kindern wird er durch die Aerzte
der Nervenklinik vertreten

Private Paketſendungen an Marineangehörige in Bulgarien
können dem Sammelpaketamt Leipzig zur Weiterbeförderung
zugeführt werden Derartige Pakete müſſen neben der genauen
Adreſſe des Abſenders und des Empfängers die Aufſchrift tragen
Durch das Sammelpaketamt Leipzig Jm übrigen finden auf

derartige Sendungen die h über den Privatvpaketver
kehr nach dem Felde ſinngemäß Anwendung Dieſe Vorſchriften
ſind bei den Poſtanſtalten durch Aushang bekanntgegeben

Kirchliche Wählerliſte Da der 1 Auguſt bevorſteht ſei
daran erinnert daß in dieſem Monat wie alljährlich e
mungsgemäß von allen Kanzeln zweimal darauf hingewieſen
werden muß daß diejenigen Gemeindeglieder welche in die
frühere Wählerliſte noch nicht eingetragen ſind ſich zur Eintragung
anmelden möchten Zur Entgegennahme der Anmeldungen können
außer dem Vorſitzenden des Gemeindekirchenrates auch unter Um
ſtänden ſämtliche Mitglieder des letzteren ermächtigt werden
welche in der Aufforderung zur Anmeldung zu bevennen ſind Da
ferner wegen des durch den Kriegsdienſt bedingten Fehlens vieler
in der Wählerliſte eingetragener Gemeindeglieder e zahl
reiche neue Anmeldungen zur Eintragung ſehr erwünſcht ſind
wird es ſich empfehlen ſolche Anmeldungen auf Grund vorheriger
Kanzelabkündigung auch möglichſt nach den Gottesdienſten in der
Sakriſtei bezw in der Kirche entgegenzunehmen

Veſchäftigung ſuchenden Kriegsbeſchädigten aus der
Provinz Sachſen beſonders ſolchen die ſich auf dem Lande
anzuſiedeln beabſichtigen werden nachſtehende Winke von
Wert ſein Nach einer Mitteilung des Kriegsminiſteriums
hat das Reichspoſtamt ſich bereit erklärt geeigneten Kriegs
teilnehmern erledigte oder neu einzurichtende Poſt
agenturen und Poſthilfsſtellen zu übertragen wenn
dieſe ſich auf dem Lande anſiedeln wollen Jnhaber des
Zivilverſorgungsſcheins oder des Anſtellungsſcheins werden
bevorzugt Das Kgl Konſiſtorium der Provinz Sachſen
hat die Gemeindekirchenräte und die Kirchenpatrone auf
ihre Verpflichtung aufmerkſam gemacht bei der Beſetzung
von Küſter und Kirchendienerſtellen der
Kriegsbeſchädigten in erſter Linie zu gedenken und wird
dieſen bei der Bewerbung um ſolche Anſtellungen auf Er
ſuchen behilflich ſein Der Arbeitsnachweis der Landwirt
ſchaftskammer in Halle bittet ihm ſämtliche Stellenſuchende
aus der Landwirtſchaft insbeſondere landwirtſchaft
liche Beamte welche von dort nicht ſofort untergebracht
werden können mitzuteilen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebsein
nahmen ſtellten ſich im Monat Juni 1916 wie folgt aus dem
Perſonenverkehr 34 250,92 Mk im Juni 1915 22 964,67 Mk
aus dem Güterverkehr 55 158,60 48 741,70 Mk aus tigen
Quellen 2751,07 14659,14 Mk zuſammen 92 160,59 73 165,51

ark Jm Monat Juni 1916 waren die Einnahmen mithin um
18 995,08 Mark höher als im gleichen Monat des Jahres 1915
Die Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit vom 1 April
1916 bis zum 30 Juni 1916 287 373,50 Mk in den gleichen Mo
naten des Jahres 1915 238 039,46 Mk im Geſchäftsjahr 1916/17
alſo mehr 49334,04 Mark

Ein angeblicher Monkeur Stephan Kaſtel am 23 Dez
1897 in Dortmund geboren hat am 23 ds Mts in einem eben
erſt von ihm gemieteten Zimmer 1 Portemonnaie mit 7 Mk
1 Konzertdauerkarte für Bad Wittekind und 1 Fahrſcheinheft
der ſtädtiſchen Straßenbahn geſtohlen iſt dann fortgegangen
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m wie er ſagte feine Sachen vom Bahnhof zu holen und
hem verſchwunden Der Veſchuldigte iſt klein unterſetzt
hat kleinen blonden Schnurrbart blaſſes hageres Geſicht
hlaue Augen und war bekleidet mit dunklem Jackettanzug und
ſchwarzen Schuhen Mitteilungen zur Ermittelung des Täters
nimmt die Kriminalpolizei Zimmer 36 entgegen

wem ſind Gewichte geftohlen Am 22 Juli ſind einem
gchulknaben zwei 1PfundGewichte davon eins aus Meſſing
und das andere aus Eiſen abgenommen worden Der Knabe
ab an die Gewichte auf dem Franzoſenwege gefunden zu

haben Dieſe Angabe erſcheint zweifelhaft und es iſt anzu
nehmen daß die Gewichte aus einer ſtrafbaren Handlung her
rühren Der Eigentümer oder Perſonen die Angaben über
die Herkunft der Gewichte machen können werden erſucht ſich
bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 20 oder
40 zu melden

Theaker Konzert und Vorkräge
Jm halliſchen Schützengraben findet Sonntag vormittag

von 112 1 Uhr PlIatzkonzert ſtatt ausgeführt von der
Kapelle des 1 Erſatzbataillons e Nr 36 Wie bis
her ſtehen auch jetzt noch zur Beſichtigung Beutegeſchütze eine
deutſche Kanone und ein Scherenfernrohr

Platztonzert Am Sonntag den 30 Juli findet von 12 bis
4 Uhr mittags Platzkonzert von der Erſatzkapelle des Erſatz Land
wehrJnf Regts 36 vor der Hauptvpoſt ſtatt

Jn Wittekind iſt morgen früh um 634 Uhr Frühkonzert
und nachmittags 324 Uhr Kurkonzert vom Stadttheater
Orcheſter unter Leitung von Kapellmeiſter Karl Nöhren
Der Eintrittspreis beträgt für das Frühkonzert 25 Pfg für
das Nachmittagskonzert 35 Pfg Siehe Anzeige

III Volkskonzert auf der Peißnitz Wir verweiſen hier
mit nochmals auf das heute Sonnabend abend um 824 Uhr
beginnende III volkstümliche Konzert des Stadttheater
Orcheſters auf der Peißnitz Das Konzert ſteht unter der
Leitung des Herrn Kapellmeiſters Karl Nöhren Die Abend
kaſſe zum Konzert iſt ab 7 Uhr geöffnet

Die Direktion des Apollo Theaters teilt uns mit daß
die ſoeben vorgenommene Beleuchtungsprobe der neuen
dekorativen Lichtkörper ein glänzendes Reſultat ergeben hat
Für die Beſucher des Theaters dürfte die prächtige Beleuch
tung eine beſonders angenehme Ueberraſchung bedeuten
Her Vorverkauf für die Eröffnungsvorſtellung hat mit dem
heutigen Tage begonnen und bereits ſehr lebhaft eingeſetzt
Die Billettabgabe findet im Theaterbureau von 1 und

7 Uhr täglich ſtatt Auch die bisher bei dem Gaſtſpiele
von Winter Tymian zur Ausgabe gelangten Vorzugs
karten mit bedeutender Preisermäßigung haben wieder an
Werktagen Gültigkeit und ſind in den meiſten größeren Ge
ſchäften zu haben Es ſei beſonders bemerkt daß die Tymian
Sänger mit einem ganz beſonders aktuellen Programm nach
Halle kommen

Lichtſpielhäuſer Aſtorig und Paſſage Eine ganz beſon
ders intereſſante Aufnahme bietet der neue Spielplan des
AſtoriaLichtſpielhauſes mit dem Bilde Der Schneepflug im
hohen Norden auf welchem in anſchaulicher Weiſe dargeſtellt
iſt wie dem Eiſenbahnzug der Weg durch die rieſigen Schnee
maſſen durch eine Schneepfluglokomotive gebahnt wird
Das Programm des Paſſage Theaters bietet außerdem eine
ſehr intereſſante und lehrreiche Aufnahme aus dem Betriebe
einer modernen Streichholzfabrik Jn beiden Theatern fehlen
natürlich auch die neueſten Kriegsberichte nicht Beginn Sonn
tags 3 Uhr wochentags 4 Uhr

Predigk Anzeigen
6 Sonntag n Trinitatis 30 Juli

U L Frauen Vorm 8 Uhr Paſtor Voigt 10 Uhr Paſtor Hage
nach dem Gottesdienſt Beichte u heil Abendmahl derſelbe

Kollekte für den mitteldeutſchen Verband evangel nationaler
Arbeiter und Arbeiterinnenvereine Dienstag ab 6 Uhr
Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Oberpf Prof Schmidt

Kindergottesdienſte und Vereinsverſammlungen fallen aus
St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Heintke 10 Uhr Paſtor Schmidt

1128 Uhr Franck G in der Aula der Martinſchule Char
lottenſtr 15 Paſtor Heintke Dienstag ab 6 Ah Kriegs
betſtunde in der Marktkirche Peof Schmidt Oſtbezirk
Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a Paſtor Heintke
1128 Ahr G daſelbſt

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof D
Sammlung für den Mitteldeutſchen Verband evangelLang

nationaler Arbeiter und Arbeiterinnenvereine Ab 6 Uhr
Paſtor Fries Freitag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Dompred
Lic Baumann

Garniſonkirche

Fries
St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr Paſtor

Voigt anſchl Beichte u heil Abendmahl derſelbe Donners
tag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Voigt Hoſpital
Vorm 10 Uhr Oberpfarrer Keller

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Witte 10 Uhr Paſtor Gallert
Im Paul Riebechſtift 10 Uhr Paſtor Witte Mittwoch ab
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Witte nachher Beichte u heil
Abendmahl derſelbe

Laurentiuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Gallert 10 Uhr Paſtor
Srſter nach dem Gottesdienſt Beichte u Abendmahl derſelbe
Sammlung f d Mitteldeutſchen Verband evangel nationaler
Arbeiter und Arbeiterinnenvereine 112 Ahr G Paſtor

St ſter Dienstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Förſter
tephanuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Förſter 10 Uhr Paſtor
Meinhof Sammlung f d Mitteldeutſchen Verband evangel
nationaler Arbeiter und Arbeiterinnenvereine 1128 Uhr

G Paſtor Jene Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsbetdende Paſtor Meinhof anſchl Beichte u Abendmabl derſelbe
Nakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Prof Hausleiter

Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Garniſonpfarrer

Vohanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Kindervater 10 Uhr Paſtgr
Butz 1128 Uhr G Paſtor Butz 1254 Uhr Paſtor
Kindervater Nachm 2 Uhr Stadtmiſſionsſekretär Lohe

Bergmannstroſt Nachm 4 Uhr Paſtor Butz
Pauluskirche Vorm 8 Uhr S Hobbing 10 Uhr e
v Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde e Pfarrer

et Freitag ab 834 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Pfarrer Fat
Bartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Dr Jenrich 10 Uhr

Paſtor Lic Dr Reinhardt Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbet
ſtunde Paſtor Lic Dr Reinhardt Freitag ab 289 Uhr Bibel

p eſprechſtunde im Vereinszimmer Peſtalozziſtr 4 Paſtor Meltzer
c riskir e Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz

Franziskus und Eliſabethtirche Vorm 7 Uhr Frühmeſſe
Uhr Militärgoltesdienſt 994 Uhr Hochamt mit Predigt

1 Uhr hl Meſſe mit Predigt Ab 754 Uhr Kriegsbittändacht
de Mittwoch nachm 5 Uhr Verſammlung des Eliſabethvereins

Mitteldeutsche Privat Bankc e

Donnerstag ab 726 Uhr Kriegsbittandacht An den Wochen
tagen iſt morgens 74 u 8 Uhr hl Meſſe

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Evang luth Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottesdienſt
234 183 Uhr Kriegsbetſtunde

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtraße 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 854 Uhr Gebetsvereini

gung Ab 814 Uhr bibliſcher Vortrag Mittwoch ab 6 Uhr
Vereinigung junger Mädchen Donnerstag ab 8 Uhr Vibel
betrachtung im Gemeinſchaftshaufſe

s der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wucherer Straße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im
kleinen Saale 916 Uhr Gottesdienſt Prediger Breidenbach
Bitterfeld 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt
Mittwoch ab 84 Uhr Kriegsbetſtunde Nietleben Vorm
9 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottes
dienſt Donnerstag ab 75 Uhr Verſammlung

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Bibelſtunde
Prediger Kröker Wernigerode 1124 Uhr Kinderſtunde Ab
814 Uhr öffentlicher Vortrag von Prediger Kröker Donners
tag ab 82 Uhr Bibelſtunde

Methodiſten Gemeinde Magdeburgerſtr 27 Vorm 810 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Prediger J Bendixen Dienstag ab 289 Uhr Uebung des
Gem Chors Mittwoch ab 69 Uhr Jugendbund Donnerstag
ab 269 Uhr Bibelſtunde s

HalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 412 Uhr
derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor D
Jenrich Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hobbing

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor D Jenrich 1 Uhr derſelbe
Ammendorf Vorm 9 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar
Beeſen Vorm 11 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar
Böllberg Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Paſtor Nitzſchke Mitt

woch ab 548 Uhr Kriegsbetſtunde arg
Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor RNitzſchke Donners

tag ab 249 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe
Paſſendorf Vorm 1028 Uhr Gottesdienſt
e n 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz

erſelbe
Lettin Vorm 389 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Wehlitz Vorm 2410 Uhr Gottesdienſt Pfarrer i R Nerlich aus

Halle 3411 Uhr Verſammlung der konf Söhne u Töchter derſ

12 Uhr

Strafkammer

Die irrige Beſtandsangabe
Der Kaufmann Kuhnd aus Merſeburg war von dem dorti

gen Schöffengericht von der Anklage der falſchen Beſtands
angabe freigeſprochen worden K war mit ber Pflege de
jungen M beauftragt worden deſſen Vater ein Gut hat Der
Vater geriet in ruſſiſche Gefangenſchaft und eine Verwandte
übernahm die Verwaltung des Gutes K ſtand öfters mit
Rat und Tat zur Seite ohne jedoch mit der Verwaltung be
traut zu ſein Als dann im vorigen Jahre die Beſtandsauf
nahme erfolgte kam er gerade von einer Reiſe zurück und er

kundigte ſich umgehend ob die Angaben ſchon gemacht ſeien
Da das noch nicht der Fall war drang er auf ſofortige Er
ledigung der Angelegenheit Die Frau konnte jedoch keine
Angaben machen da ſie ſelbſt auch nichts von der Landwirt
ſchaft verſteht und ganz auf die Angaben ihrer Angeſtellten
angewieſen iſt Sie ſchickte jedoch am nächſten Tage einen
Zettel mit der Angabe ſo und ſoviel Morgen ſeien von jeder
Sorte Getreide angepflanzt worden Es war noch nicht ge
droſchen und die Angaben mußten auf Grund der Morgen
zahl feſtgeſtellt werden K ging zu dem Beamten der die
Aufnahme machte und ſtellte ihm den Fall vor Beide be
rechneten dann ſchätzungsweiſe den Ertrag Beim Ausdre
ſchen ſtellte ſich aber heraus daß ein großer Teil Getreide
nicht angegeben worden war K erhielt als angeblich Bevoll
mächtigter ein Strafmandat und erhob Einſpruch da er gar
nicht verantwortlich ſei Das Gericht hielt ihn zwar für ver
antwortlich ſprach ihn jedoch frei weil er alles getan habe
um eine genaue Angabe zu erreichen Jetzt legte der Amts
anwalt Berufung ein Nach längerer Verhandlung ſtellte ſich
heraus daß K nicht verantwortlich ſei und die Staatsanwalt
ſchaft nahm die Berufung zurück

Z M
Provinzial Nachrichten

Präſident v Batocki in Weimar
Weimar 28 Juli Jn Gegenwart des Präſidenten des

Kriegsernährungsamtes hat in Weimar zur Beſprechung von
Ernährungsfragen eine Zuſammenkunkt ſtattgefunden an
der Vertreter des preußiſchen und bayeriſchen Miniſteriums
des Jnnern der Generalkommandos Kaſſel und Magdeburg
der Oberpräſident der Provinz Sachſen der Regierungs
präſident in Erfurt Vertreter des Regierungspräſidenten in
Kaſſel Vertreter ſämtlicher Miniſterien der thüringiſchen
Staaten und einiger preußiſcher Städte und Kreiſe teil
genommen haben Nachdem der Präſident des Kriegs
ernährungsamtes ſeine Gedanken über die Beſchaffung einer
Reihe der wichtigſten Lebensmittel dargelegt hatte ließ er
ſich die Wünſche der thüringiſchen Staaten und der an
renzenden Gebiete vortragen Hierauf wurde der vorfiwrtge Abbau der Ausfuhrbeſchränkungen

innerhalb Thüringens und die mildere Hand
bung der Vorſchriften im Grenzverkehr ins Auge gefaßt

ür den Verkehr mit Vieh werden unter Mitwirkung des
riegsernährungsamtes Verbeſſerungen und Erleichterungen

geplant Die Beſchaffung und Verteilung von Futtermitteln
ſoll 2 einem einheitlichen Plane in weiterem Maße als
bisher bewirkt werden

Weitere s u werden ſich mit den Grenzbeziehungen zwiſchen den thüringiſchen Gebieten und den
preußiſchen und bayeriſchen Nachbargebieten befaſſen

m Klein Wittenberg 28 Juli Denkſtein Ent
hüllung für verſtorbene Engländer Eineebenſo erhebende wie würdige Feier wurde heute früh 11
Uhr auf dem neben dem Klein Wittenberger Friedhofe ge
legenen Friedhofe für im Lager Wittenberg verſtorbene
Kriegsgefangene veranſtaltet Die hier untergebrachten
engliſchen Kriegsgefangenen etwa 900 Mann hatten durch
Sammlung die Summe von 1360 Mark aufgebracht wofür

ſe einen Gedenkſtein in Form eines Obelisken n an
rtigen laſſen Er iſt ca 3 Meter hoch und aus ſchwarzem

Granit gefertigt Auf der Vorderſeite ſteht eine Widmung
für die hier verſtorbenen Aerzte Unteroffiziere Mann
ſchaften und Ziviliſten während auf der unteren Hälfte des

e

Denkmales ringsherum die Namen der Verſtorbe nen zu leſenſind Die Feier der auch deutſche Offiziere und neten

beiwohnten machte auf alle Anweſenden auch eine Anzahl
der auf Arbeitskommandos befindlichen Engländer war dazu
erſchienen einen tiefen Eindruck Mit einem Muſikſtück von
der Kapelle der engliſchen Kriegsgefangenen geſpielt ein
geleitet hielt ſodann Herr Rev Williams aus Berlin
welcher eigens zu dieſem Zwecke nach hier gekommen war
eine zu Herzen gehende Rede betonend daß auch die hier
Begrabenen 68 als auf dem Felde der Ehre gefallen zu
betrachten ſeien Mit Kranzniederlegung ſeitens der
deutſchen Offiziere der im Lager befindlichen franzöſiſchen
ünd ruſſiſchen Aerzte und gemeinſamen Geſängen wurde die
Feier geſchloſſen

Salzmünde 28 Juli Die Zunahme wilder Enten,
die namentlich von Salzmünde bis Lettin ſehr zahlreich auftreten
und für die Fiſcherei recht ſchädlich ſind wird von den Fiſchpächtern
ſehr läſtig empfunden Sie fordern mit gutem Grunde den ſtär
keren Abſchuß dieſes Wildgeflügels Hier wäre ein viel ſtärkerer
Abſchuß dieſes ſchmackhaften Wildgeflügels am Platze

Arnſtadt 28 Juli Herabſetzung des Kalbfleiſch
preiſes Der bisherige Preis von 2 Mark für das Pfund
Kalbfleiſch und von 2,80 Mark für das Pfund Schnitzel iſt in un
ſerer Stadt um je 40 Pfennig herabgeſetzt worden und beträgt jetzt
1,60 bezw 2,40 Mark

Schleuſingen 28 Juli Pfarrerwahl Pfarrer Jahn
am Eliſabeth Diakoniſſen und Krankenhaus in Berlin iſt zum
Archidiakonus in Schleuſingen berufen und beſtätigt

Leipzig 28 Juli Friedrich Raumann Am 1 Aug
wird der Reichstagsabgeordnete Friedrich Naumann zur Erinne
rung an die Wiederkehr des Mobiliſierungstages über das Thema

An der Schwelle des dritten Kriegsjahres ſprechen

Handel Gewerbe und Verkehr
Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Durch ein unentſchuld

bares Verſehen unſerer Setzerei iſt im heutigen Morgenblatt
die Dividende die der Aufſichtsrat der am 28 Oktober ſtatt
findenden Generalverſammlung vorſchlägt mit 28 Prozent
ſtatt mit 12 Prozent angegeben Der Fehler der wie ge
ſagt einzig auf eine Nachläſſigkeit der Setzerei zurückzuführen
iſt ſei hiermit unter Bedauern richtig geſtellt

Ammendorfer Papierfabrik Dem Aufſſichtsrate der
Ammendorfer Papierfabrik lag in ſeiner Sitzung am
Donnerstag der Abſchluß für das am 30 Juni cr beendete
Geſchäftsjahr vor Bei den ühlichen Abſchreibungen ſoll der
auf den 28 Oktober einzuberufenden Generalverſammlung
vorgeſchlagen werden eine Dividende von 26 Prozent
auszuſchütten

Weſtdeutſcher Eiſenhändler Verband in Düſſeldorf Jn
der Mitgliederverſammlung wurde beſchloſſen mit Wirkung
vom 4 Aug d J ab die Lagerpreiſe für Stabeiſen weiß
eiſen Bandeiſen und Bleche um durchweg 20 Mk pro Tonne
zu erhöhen und zwar im Hinblick darauf daß ſeit der letzten
im Februar dieſes Jahres vorgenommenen Erhöhung der
Lagerpreiſe die Werkspreiſe mehrfach erheblich angezogen
haben und auch eine ſtarke Steigerung der übrigen Selbſt
koſten eingetreten iſt Die Preiserhöhung tritt in Kraft für
ſämtliche dem Verbande angeſchloſſenen Orts und Bezirks
gruppenSchiohhotel G in Gotha Das Unternehmen
das Rechnungsjahr 1915 nach 215 900 Mk Abſchreibungen
mit einem Verluſt von 234 776 Mk wodurch ſich der Ver
luſtvortrag aus 1914 von 28 471 Mk auf 263 247 Mk erhöht
das iſt mehr als die Hälfte des Aktienkapitales von 525 000
Mark Zahlungen auf die Pacht ſind nicht erfolgt dem
Pächter der inzwiſchen zum Heere eingezogen worden iſt
wurde der Pachtrückſtand von 15 000 Mk für 1914 erlaſſen

Die Konſervenfabrik Braunſchweig G hat im abge
laufenen Geſchäftsjahre bei einem Akktienkapital von 210 000
Mark auf Warenkonto brutto 316 709 Mk 191 800 Mk i V
verdient Der Reingewinn beträgt 197 500 86 700 Mk
Nach der Bilanz ſind Buchforderungen auf 721 700 348 200
Mark geſtiegen

Patentpapierfabrik zu Penig Bei dem Unternehmen iſt
mit einer Dividendenerhöhung um mehrere Prozent zu
rechnen Für 1914/15 gelangten auf 3 Mill Mk Aktien

kapital 4 Proz zur Verteilung Das Unternehmen iſt weiter
gut beſchäftigt

Akt Geſ für Korbwaren und Kinderwagen Jnduſtrie
Hourdeaur Bergmann in Lichtenfels Bayern Das Unter

nehmen verteilt für das abgelaufene Geſchäftsjahr eine Dipi
6 Proz Der Reingewinn beträgt 248 500dende von 9
Die Sonderrücklage für Kriegsgewinnſteuer69 800 Mk

wird mit 102 000 Mk bedacht

wurden auf 108 800 43 000 Mk erhöht Jn der Bilanz
ſteht das Warenkonto mit 578 600 1,15 Mill Mk Dafür
ſind Debitoren auf 03 Mill 826 900 Mk geſtiegen und
Kreditoren auf 62 700 727 000 Mk zurückgegangen

Hallit bericht
vom 29 Juli 1916

Wirſngtoht Stück 10 30 MEier Mandel
10 030Butter Pfd 28 38Hühner alte Stüch 90 00 Grünkohl Stück 00 00Hähne Stück 00 00 Blumenkohl Stück 10 60Enten Stück 00 00 WMohrrüben Mandel 15 20

Gänfe Stüch 00 00 0 Kohlrüben Stück 00 00Tauben jg Paar 50 00 Kohlrabi Stück 03 0,04
Aepfel Pfd 00 00 Zuwiebeln Pſd 20 40Kirſchen Pfd 35 60 Radieschen 2 Bündch 05 06
Kaninchen Stück 10 50 Sellerie Stück 00 00Rebhühner Stück 00 00 Kartoffeln Zir 10 15Faſanenhähne Stch 00 00 1Pſd 10 15Faſanenhühner Stck 00 00 Schweinefleiſch Pfd 90 50
Stachelbeeren Pfd 39 40 ammelfleiſch 40 60
Salat Stück 0 04 05 indfleiſch 40 60l Kalbfleiſch 40 60Spargel Pfd 00 00

Waſſerſtände
4 bedentel über unter Rulh

Saole und Unſtrut

Artern 27 Juli 28 JuliRebra Oberpegel 3 200el 46 8 2Welßenſels Oberpegei 2501
Unterpegel 40 d 22Trotha 28 Juli 1,84 29 Juli 92 8Alsleben r Fun 453 28 Juli 3Unterpeg w J L T TBernburg m 4 94 9Calde Oberpegel m 1,48 1527 Unterpegel w 0,34 w J 16 5

Foststrasso I m
Fernapreoder r 1382 1583 1002

Für Verluſte der Filiale
London werden 50 000 Mk zurückgeſtellt Die Abſchreibungen
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Vorrat zu dem Einheitspreis

Weisse Damenhemden Nachtjacken Bein
Kkleider Damen Nachthemden und Herren
Taghemcden bringen wir noch für die letzten Tage zum Verkaut

Die hier angebotene Wäsche ist grösstenteils aus prima prima
Hemdentuch und Barchent alte Qualſtäten und daher für den ver
wöhntesten Geschmack zufriedenstellend Wir bringen diese s0
weit es das gesetzlich vorgeschriehene Quantum Zzulässt soweit

von

Eine Besichtigung dieser Wäsche ist für jede Dame lohnend

Xaufhaus I Slkan beipeigerstr 87

a 348 iſt heute eingetragen worden

Kupferwerk Trotha Geſenlſchaft
mit beſchtänkter Haftung mit dem
Sitz in Halle an der Saale Gegen
ſtand des Unternehmens iſt der Betrieb
der Kupferhütte Trotha Metallhandel
und eintretendenfalls Beteiligung an
verwandten Uuternehmungen Das
Stammkapital beträgt 20 000 Warhk
Geſchäftsführer ſind der Chemiker Dr

phil Theodor Baer in Halle a d S
Jeder von ihnen iſt berechtigt die Ge
ſellſchaft allein zu vertreten Der Ge
ſellſchaftsvertrag iſt am 10 und
18 Juli 1916 feſtgeſtellt worden Er

M iſt für die Zeit bis zum 31 Dezember

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Anmeldungen zur Landſturmrolle betreffend

Durch den Aufruf des Landſturms vom 28 Mai 1915 iſt u adie Sanre Wangſe Landſturms 1 Aufgebots ijetzt
Geburtsjahrgang 1899 betroffen worden

Die Verpflichtung zur Anmeldung zur Landſturmrolle beginnt
mit dem Zeitpunkte des Eintritts in das wehrpflichtige Alter
alſo mit der Vollendung des 17 Lebensjahres

Diejenigen Wehrpflichtigen die bis einſchließlich 31 Juli
1916 das 17 Lebensjahr vollendet haben werden hierdurch auf
gefordert die Anmeldungen zur Landſturmrolle ſoweit dies noch
vicht geſchehen iſt

in der Zeit vom 9 Auguſt d Js von 11 1 Uhr vor
mittags und 6 Uhr nachmittags im Polizeidienſtgebäude
Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer Nr 74

zu bewirken
Die nicht in Halle a S oder den eingemeindeten Vororten

Giebichenſtein Trotha und Tröllwitz geborenen Wehrpflichtigen
haben bei der Anmeldung einen ſtandesamtlichen Geburtsſchein
der zu dieſem Zwecke koſtenlos erteilt wird vorzulegen Für die
in Halle a S oder den früheren Vororten Geborenen genügt
ieder andere amtliche Ausweis wie Jnvalidenkarte Arbeitsbuch
Schulzeugnis

Unterlaſſung der Anmeldung hat Beſtrafung nach den Mili
tär Strafgeſetzen zur Folge

Halle a den 26 Juli 1916
Her Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a S
v

Bekanntmachung
Die Lebensmittelhändlerin Anna Schmidt geb Weimann

n Halle Turmſtraße A iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des
Tgl Amtsgerichts Halle vom 4 Juli 1916 wegen Verweigerung
er Abgabe von Lebensmitteln Uebertretung der 88 5 19 der
bekanntmachung vom 25 September 1915 koſtenpflichtig zu 8 Mk
Heldſtrafe hilfsweiſe 2 Tagen Haft beſtraft worden

Salle den 27 Juli 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Lebensmittelhändlerin Minna Naumann geb Straube

u Halle Schillerſtraße 33 wohnhaft iſt durch rechtskräftigen
Strafbefehl des Kgl Amtsgerichts hier vom 2 Juni 1916 wegen
Uebertretung der S 5 19 der Bekanntmachung des Reichskanzlers
vom 25 September 1915 Verweigerung der Abgabe von Lebens
mitteln koſtenpflichtig zu 8 Mark Geldſtrafe bilfsweiſe 2 Tagen
Haft beſtraft worden

SHalle den 27 Juli 1916
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Die Handelsfrau Pauline Henze aus Halle Spitze 25 iſt

durch rechtskräftigen Strafbefehl des Kgl Amtsgerichts vom
21 Juni 1916 wegen übexmäßiger Preisforderung mit 10 Mark
Geldſtrafe evtl 2 Tagen Gefängnis koftenpflichtig beſtraft worden

Salle den 27 Juli 1916
mr

Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung
Die Beſchlagarbeiten zum Neubau des Säuglingsheims an

der Giebichenſteiner Straße ſollen im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Montag den 7 Auguſt 1916 vormittags 10 Uhr

an das Magiſtratsbüro J Hochbau Zimmer Nr 106 des
Sparkaſſengebäudes Rathausſtraße 6 II einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer
Nr 121 des Hochbauamts Rathausſtraße 6 III zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig ent
nommen werden können

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
S alle Saale den 28 Juli 1916

Städtiſches Hochbauamt

Königl Landgeſtüt Kreuz
Auf dem hieſigen Landgeſtüt ſollen am Freitag

den 4 Auguſt vormittags 11 Ahr 3 zu Geſtüt
zwecken nicht mehr geeignete Hengſte meiſtbietend ver
kauft werden

Die Verkaufsbedingungen werden vor der Ver
ſteigerung bekanntgegeben

Landgeſtüt Kreuz Hallc a den 28 Juli 1916
Königliche Geſtütdirektion

Empfehlen wieder in großer Auswahl d

erſtklaſſige

S Belgische
Spannpferde

ſowieOldenburger u Holſteiner
Acker u Wagenpferde

in ſchwerem und mittelſchwerem Schlage
in unſerer Filiale Halle a Magdeburgerſtr 46 Tel 5798
Wilhelm Stockuv Th Weinstein

1926 feſt abgeſchloſſen Falls er nicht
6 Wonate vor Ablauf von einem Ge
ſellſchafter ſchriftlich gekündigt wird
gilt er jedesmal ohne weiteres um

S 5 Jahre verlängert Die Bekannt
machungen der Geſellſchaft erfolgen
durch den Deutſchen Reichsanzeiger

Halle a d den 26 Juli 1916
Kaufgesuche Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Ab
Seit ahnen teilung B Nr 349 iſt heute eingetragen

Deutſche t hen ar
Geſellſchaft mit beſchränkter Hafza auerää rats h getrag S t dem Sitz in Halle Gegen

Rerrenkleider ſtand des Unternehmens iſt die Her
9 ſtellung und y wnnh von

c ſowie ganze Und ähnlichen Erzeugniſſen Die GeSchuhwerhk Nachlaſſe ſellſchaft iſt berechtigt ſämtliche zur
Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder Erreichung dieſes Geſchäftszweckes er

Telephon Nr 4889 Komme ſofort forderlichen Geſchäfte zu betreiben Das
auch außerhalb Stammkapital u 20 000 Z

Geſchäftsführer ſind Jngenieur ErnſtEin und Verkanfshaus Auguſt Erbe in Wallendorf und
22 Schülershof 22 am Marktplatz Bankdirektor Adolf Hoppe in Halle

Renner Der Geſellſchaftsvertrag iſt am 22 Juni
und 21 Juli 1916 feſtgeſtellt Zur

Kräft einſpänniger Feder Vertretung der Geſellſchaft ſind 2 Ge
ſchäftsführer gemeinſchaftlich berechtigt

Halle a d den 27 Juli 1916
Roll oder Leiterwagen

Südſtraße 62 Kontor links
Ein größerer gut erhaltener Bekanntmachung

Die Rückgabe aller aus der KöniglS E 0 er i re reruli bisBücher erfolgt vom 31zu kaufen geſucht Preisofferten unter 2 August während sämtlicher
S 3051 an die Exped d Ztg erb Hienststunden 1 und s pis

6 Uhr und zwar von den EntGeſucht leihern deren Namen beginnen mit
gebrauchte Kronen und Lampen H am k den 31 JuliR am Dienstag den l Augfür elektriſche Beleuchtung zu S tzurückgeſetzten Preiſen Offerten unter m Mittwooh den 2 August
T 3052 an die Expedition ds Blatt 7 HugustDie Wiederausgabe beginnt am

Halle a den 29 Juli 1916Pachtgesuche
Großer Garten

d d Dü

in der Nähe der Stadt mit guter Ver Chevirt und Marenko
bindung zum Marktplatz zu pachten billigst zu verkaufen
geſucht Näh erbeten u R 3050 an SsSchöppe Kl Ulricnstrasse 18

die Exped d Ztg erb e

Schwarze Stoffe

Kostüme Kleider Blusen Hüte
Sohleier Schürzen Kleiderstoffe

Anfertigung nach Mass sohnellstens
Auf Wunsoh Auswahl ins Haus

An Hertin a G0
Krosse Steinstrasse u Harktplatz

In das hieſige Handelsregiſter Abt B

Jngenieur Ludwig Weiß und Dr

zu kaufen od 8 Tage zu leihen geſucht Königliches Amtsgericht Abt 19

Küchenabfallſammlung
Hallischer Hausfrauen Bund E V

Nächſte Woche in den Armenbezirken 16 u Bezirk 21
Beſtellungen auf Sammelgefäße zu 00 Mk werden im
Büro Gr Steinſtraße 16 Fernruf 2481 entgegengenommen

Nur dem Wagen mit dem Schilde Halliſcher Hausfrauenbund
ſind die Abfälle zu übergeben

Die Gemeindejagd der Döllniger Flun

elektr Bahn Ammendorf iſt umgehend zu verpachten Angebote nnd
Anfragen an den Gemeinde Vorſteher Franz Schulze

v

T

Der FamilienNachrichten
u

e Seoroouno des Fabrit

darf in J besltzers Herrnkeinem Tornister fehlen Dr Fr Eggert
Zu beziehen daurch die findet am Montag den 31

d Mts nachm 4 Uhr von
f der Kapelle des Stadt
gottesackers aus statt
Die Loge zu den 3 Degen

Saale Zejtung

unser allverehrtes Ehrenmitglied
Herr Verwaltungssekretär

Fritz Kilian
Inhaber des Eisernen Kreuzes II Klasse
Vizefeldwebel im Res Inf Regt Nr 15

o den vielen dahren in denen er uns als or
standsmitqlled und als Vorsltzender in seiner uner
müdlichen Schaffenskraft die treuesten Dienste lelstete
haben wir seln lauteres und echt deutsches Wesen
schätzen und lieben gelernt Der Treuesten einer in
unserem Freundschaftskrelse wird uns sein Andenken
unvergesslich bleiben

Stenographen Verein Wilhelm Stolze
System Stolze Schrey

Heute erhlelten wir die traurlge Nachricht dass
unser innigstgellebter jüngster Sohn und Broder

Werner ust
Gefreiter im Feld Art Regt Nr 74

in der Nacht vom 22 zom 23 Jull den Heldentod
für seln Vaterland gestorben st

In tiefstem Schmerze
Martin Just Oberingenieun
Nanny Just geb Herbst
Aciolf Just 2 Zt im Felde
Eckiüth Just

Halle a d S, den 27 Jull 1916
Von Belleidsbesuohen bilten wir herzlich abzusehen

Vermischtes

Räucherspäne Pr
Rauchſpieße Wurſtſpeiler

Carl Schumann Gr Steinſtr 30
Mann unser überaus
unser getreuer Bruder

laſſen SieHerr Nachbarl Wo
Jhre Uhren reparieren

Nur beim Uhrmacher
Kielpennig Reilſtraße 129

Tel 4425

des Stadtgottesackers aus

D 2 S F 9 42 Wer 22 SS a

Heute nacht verschied plötzlich und unerwartet mein inniggeliebter S
treusorgender Vater mein lieber Schwiegersohn
und Schwager

cier Fabrikhesitzer
Dr mecdh Fritz Eggert

Halle a d S den 28 Jull 1916
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Marie Eggert geb Schmidt
Die Beerdigung findet statt Mortag den 31 Jull nachm 4 Uhn von der Kapelle

Dort finden Sie auch reichhaltige Aus
wahl in Uhren Goldwarenu Optik

Sproſſen u Baumleitern
Schumann Gr Steinſtraße 30 und Onkel

gegen

Katarrhe
Husten

Heiser

keit
Ver

schleimung
Magen Darm

un

Voller Schmerz

Dienste gelelstet hat

s eluen
en nfluenza

ADMCGMGGG Sioht

Der lang ährige Teilhaber unserer Firma unser geliebter Schwager

Herr Dr med Fritz Eggert
ist Freitag nacht plötzlich und unerwartel im Alter von 55 Jahren in
die Ewigkeit abberufen

trauern wir um diesen treuen 2zuverlässigen
Mann der seine ganze Arbeitskraft der Firma gewidmet und mit seiner
grossen Sachkenntnis und selnem sichern Urteil uns unschätzbare

die ihm unvergessen bleiben
ln tiefer Trauer

die Inhaber der Firma Max Eggert
Anna Eggert geb Pfannschmidt
Elisabeth Pauli geb Hartung
Richard Pauli

Halle a d S den 28 Jull 1916
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